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Marokko und der Friede
Jn der FinanzChronik beſchäftigt ſich E FitgerBremen

an leitender Stelle mit der Marokkofrage und gibt der
Ueberzeugung Ausdruck daß die Gefahr einer ernſten Ver
wicklung nunmehr gebannt ſei
der ob dieſer Frage zwiſchen Deutſchland und Frankreich
entſtandenen Spannung findet er darin daß in Deutſchland
und Frankreich die Regierungen und das Volk keinen Krieg
haben wollen ſondern von der größten Friedensliebe erfüllt
ſind Jn Deutſchland ſagt Fitger halten ſich ſogar die All
deutſchen zurück was viel ſagen will Mit Bezug auf Frank
reich erklärt er wieder daß die ganze Nation vom Mini
ſterium bis zum letzten Organ der Preſſe Delcaſſé und ſeine
gegen Deutſchland zielende Politik verworfen hat nicht aus
Liebe zu Deutſchland ſondern zum Frieden Mit Bezug
auf die Haltung Englands und den Zeitungskrieg der ſich
wieder zwiſchen Deutſchland und England ob der Marokko
frage erhoben heißt es

Engliſche Zeitungen verwahren ſich mit ſtarken Ausdrücken
dagegen daß ihr Land Frankreich habe vorwärts ſchieben
wollen zum Kriege gegen Deutſchland wobei England die
Rolle des übermächtigen Verbündeten zur See habe über
nehmen ſollen Dieſer Gedanke iſt in der Tat in Deutſch
land ſehr verbreitet Möge man auf beiden Seiten alles
aufbieten um ihn zu zerſtören Er hat Nahrung bekommen
durch die mehr als unfreundliche Haltung der engliſchen
Preſſe gegen Deutſchland durch den verblüffenden Abmarſch
der bisher in marokkaniſchen Angelegenheiten auf ſeiten
Deutſchlands ſtehenden Morning Poſt ins Lager der
Deutſchenfeinde und namentlich durch die eilige Ablehnung des
Konferenzgedankens von ſeiten der britiſchen Regierung Man
argumentierte ſo England gewinnt rieſig durch den oſt
aſiatiſchen Krieg der ſeinen alten Widerſacher Rußland zer
malmt Eben dieſer Krieg lockert faſt vollſtändig die Bande
die Frankreich an Rußland feſſeln Jetzt hat es England
für weiſe erachtet Frankreich zu ſich herüberzuziehen indem
es ihm Marokko zum Geſchenk macht Ein deutſch franzöſiſcher
Krieg müßte auf alle Fälle die beiden größten europäiſchen
Kontinentalmächte ſchwächen ja da Deutſchland an Wider
ſtand gegen England zur See gar nicht denken kann würde
Deutſchlands Kriegs und Handelsmarine zerſtört ſeine See
intereſſen ſchwer geſchädigt ſeine Konkurrenzfähigkeit auf
dem Weltmarkt in Frage geſtellt England würde alſo ge
winnen Vor allem ſollte der Hinweis auf den Frevel eines
ſolchen Krieges genügen um ſolche Pläne England nicht
zuzuſchreiben Alle Völker ſind am Frieden intereſſiert Bei
einem großen europäiſchen Kriege würde die beiderſeitige
Induſtrie und ihre Millionen und Abermillionen ſchwer in
Mitleidenſchaft gezogen England und Deutſchland ſind ſich
gegenſeitig die beſten Kunden Man denke nur daß ihr

andel im Jahre 1903 die Höhe von nahezu 2400 Millionen
ark erreichte wovon auf die britiſche Ausfuhr nach Deutſch

land 1134 Millionen Mark und auf die deutſche Ausfuhr
nach England 1238 Millionen Mark entfallen Und einen
ſolchen Handel ſollte man aus Motiven der Handels d
feindſchaft auf den Weltmärkten ſtören Eben auf den
Weltmärkten ſollten und müßten England und Deutſchland
zuſammenwirken und ihre Regierungen ſollten gemeinſam
tätig ſein um überall open door zu erhalten Man kann
ſich ſehr wohl eine friedliche Handelskonkurrenz machen ſelbſt
eine ſcharfe ohne daß man ſich auf Leben und Tod politiſch
zu bekämpfen braucht
Es wäre zu wünſchen daß die engliſche Preſſe der hier

ausgeſprochenen Mahnung zum Frieden Gehör gäbe c

Deutſches Reich
Hof und Perſounalnachrichten

Die Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals in
Elbing der die Kaiſerin beiwohnen und bei der Prinz Eitel
Friedrich den Kaiſer vertreten wird findet am 20 Juli ſtatt

T Der Oberpräſident der Rheinprovinz Naſſedeſſen körperliches Befinden ſchon lange zu wünſchen übrig ließ

T c a n der c nung v u ünd ung nichtedenklich erkrankt Nach den letzten Meldungen hat ſiBefinden wieder etwas gebeſſert geiz hat ſieh ken

Der heſſiſche Juſtiz miniſter Dr Dittmar wird
wie die Köln Volksztg aus Darmſtadt erfährt infolge ge
ſchwächter Geſundheit in aller Kürze in den Ruheſtand treten
Dittmar war in den achtziger Jahren des vorigen JahrSiedetlſ der Führer der nationalliberalen Partei in der ceekn

erheſſen

Dem Erſten Stagtsanwalt beim Landgericht II in Berlin
Geheimen Jnſtizrat Lademann iſt der Magdeb tg
zufolge die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung erteilt worden
Lademann der 1868 ſein Aſſeſſorexamen ablegte und 1870/71 den
Kriegkgegen Frankreich mitmachte und ans diefein das Eiferne Kreuz
heimbrachte wurde 1875 als Stagtsanwaltsgehilfe in Verlin au
geſtellt und iſt ſeitdem ſtets bei Verliner Gerichten ſeit 1892 als
Erſter Staatsanwalt tätig geweſen Jn weiten Kreiſen iſt Herr
Lademann dadurch bekannt daß er ſeit vielen Jahren die in
Kurz alljährlich ſtattfindenden Kommerſe alter orpsftindenten

Die Kieler Woche
Der Meteor mit dem Kaifer und diKaiſerin und der Prinzeſſin 2

geſtern 8 Uhr den T
Jdnna mit der

Viktoria Lniſe an Vord verließen
ravemünder Hafen und kamen um 9 Ühr

auf der Reede an Hierauf gingen die Schiffe in Begleitung des
zen ohne an der Wettſahrt teilzunehmen in See Um

ibr 20 Min folgte die Hohenzollern und um i0 ühr 20 Min
er Kreuzer Berlin Letzterer geht nach Sonderödur g

Den Grund der Beilegung D

err

Eine angebliche Aenßernng Kaiſer Wilhelms
Der Korreſpondent der Frankfurter Zig in Kiel teilt eine

Aeußerung mit die an Vord der kaiſerlichen Yacht Hohen
zollern jemand der nicht bloß ein gewöhnlicher jemand iſt
alſo offenbar Kaiſer Wilhelm ſelbſt zu einem der Gäſte getan
haben ſoll die ſich über Deutſchland und Frankreich unterhielten
ie Aeußerung lautet Der König von Preußen könnte

nötigenfalls eine offenſive Kabinettspolitik treiben der
deutſche Kaiſer kann es niemals

Jaurès und Bebel
Der Vorwärts teilt mit daß nicht nur Jaurss in Berlin

am 9 Juli mit dem Mandat der franzöſiſchen ſozkaliſtiſchen
Fraktion in einer Volksverſammlung über die Aufgaben ſprechen
wird die dem Sozialismus und dem Proletariat zur Erhaltung
des Weltfriedens obliegen ſondern daß gleichzeitig fran
zöſiſche Sozialiſten Herrn Bebel aufgefordert haben in Paris
die Anſchauungen des deutſchen Proletariats über die Solidarität
der Völker zu entwickeln Der Vorwärts meint die Aus
ſprache die zwiſchen den Vertretern des franzöſiſchen und des
deutſchen Proletarigts erfolgen wird ſei ein ſehr beſcheidener
Anfang ſie habe aber dennöch von der Höhe der Geſchichte be
trachtet mehr Bedeutung als alle Heeresrüſtungen und alle
Schlachtenrufe Wie die Frkf Ztg meldet wird außer Bebel
in Paris auch ein engliſcher Sozkaltſt ſprechen

Südiveſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet An Typhus ge

ſtorben Militärkrankenwärter Walter Heine geb am
12 April 1880 zu Hemsdorf früher im Garniſonlazarett Altona
am 26 Juni im Lazarett Kalkfontein Reiter Johann Faußer
geb am 9 Dezember 1881 zu Lauingen früher Garde
Grenadier Regiment Nr 2 am 27 Juni im Lazarett Lüderitz
bucht Leutnant Karl Frhr v Reibnitz geb am 19 Febr
1878 zu Groß Gräditz früher Jägerbataillon Nr 3 am 26 Juni
Se Awaſap und Rehoboth verwundet Weichteilſchuß linke

chulter
Parlamentariſches

Der Bundesrat ſtimmte in der geſtrigen Pleuarſitzung den
Ausführungsbeſtimmungen zur Bekämpfung der Reblaus zu und
überwies den Entwurf von Vorſchriften über die fakultative
ſtaatliche Prüfung für Krankenpflegeperſonen den zuſtändigen
Ausſchüſſen

Politiſches
Jn der Nationalzeitung die ſeit einktgen Monaten unker

dem ausſchließlichen Einfluß des Abg Dr BartlingWies
baden ſteht ſind mit dem 1 Jnli einſchneidende Aen
derungen vorgenommen worden Der Freien Deutſchen
Preſſe wird mitgeteilt daß die tatſächliche Führung des Blattes
ſoeben als Reſſortchef für innere Politik der Reichstagsabgeord
nete Patz ig übernommen hat Die Schwenkung des Blattes
nach rechts dürſte hiermit in ſichtbarſter Weiſe ſignaliſiert ſein
beſonders da ſämtlichen Redakteuren der früheren Aera plößlich
gekündigt worden iſt

Kirche und Schnle
An der Univerſität Freiburg i B ſollte eine

neue katholiſche Verbindung Hohenſtaufia
gegründet werden die wie die 1899 entſtandene Ripuaria aus
er Hercynia hervorgeht Der Hohenſtaufia iſt jedoch der
Germania zufolge vom Senat die Genehmigung verſagt

worden nachdem die liberalen Korporationen Einſpruch gegen
die Genehmigung erhoben hatten

Finanzweſen
Der Miniſter des Jnnern hat folgenden Miniſteriglerlaß

über die Dotierung der Ueberſchüſſe der ſtädtiſchen
Sparkaſſen dem Magiſtrat von Berlin zugehen laſſen Jch
wiſl hierdurch bis anf weiteres genehmigen daß ſobald der
Reſervefonds der kommunalen Sparkaſſe 5 Proz der Paſſiva
erreicht hat die Betriebsüberſchüſſe und die Zinſen des Reſerve
fonds vereinigt und von der ſo gebildeten Geſamtſumme nicht
mehr als die Hälfte an den Reſervefonds abgeſührt zu werden
braucht Hat der Reſervefonds 10 Proz der Paſſiva erreicht
ſo können die Zinſen ſeiner Beſtände ganz zu den Ueberſchüſſen
genommen werden Wie einſchneidend diefe Aenderung der
bisherigen Beſtimmungen iſt geht am beſten daraus hervor daß
der Magiſtrat von Berlin weil der Reſervefonds der Sparkaſſe
längſt 10 Proz der Paſſiva erreicht hat über 4 Millionen Mark
für allgemeine kommunale Zwecke verwenden kann und jährlich
die Zinſen der Beſtände in den Etat einzuſtellen vermag

Verkehrsweſen

Jn Sachen der Eiſenbahnbetriebsmittel Gemein
ſchaft haben neuere Verhandlungen des Finanzausſchuſſes am
28 und 29 Jnni in Eiſenach ſtattgefunden Trotz ganz
enormer rechneriſcher Vorarbeiten und eingehender Beratungen
gelang es noch nicht einen annehmbaren Schlüſſel für die
Umlegung der Jahresausgaben zu finden Der
Grund für dieſe Schwierigkeit ſcheint nach einer offiziöſen
Aeußerung der Münchener Allg Ztg in der Ausdehnung auf
die Gebiete zu liegen für die Erreichung des beabſichtigten

nicht unbedingt geboten iſt Auch die organiſatoriſchen
Schwierigkeiten ſind noch nicht beſeitigt

Heer und Fiotte
D Jn der letzten Zeit hat eine Reihe von ſtädtiſchen

Körperſchaften Abordnungen an den preußiſchen Kriegs
miniſter v Einem geſandt um wegen Velegung der von ihnen
vertretenen Städte mit Garniſonen vorſtellig zu werden
Nach den vom Kriegsminiſter abgegebenen Erklärungen iſt zu
nächſt kein Militär in neuen Garniſonen unterzubringen Für
den Fall daß neue Garnſſonen notwendig werden ſollten
werden die in Vorſchlag gebrachten Städte in Erwägnng ge
zogen werden

Verſammlungen und Kongreſſe

Der deutſche Verein für Knaben Handarbeit
hielt am Sonntag in Görlitz ſeine 24 Hauptverſammlung
unter zahlreicher Beteiligung ab Als Ort für die 25 Hauptverſammlung wurde Stuttgart gewählt Den

pedoboot gezwungen ſich wieder zurückzuziehen

Auskand
Die Marokffo Frage

Eine offiziöſe dentſche Mitteilung
Auch am Montag waren wie die Köln Ztg aus Verkkin

meldet die marokkaniſchen Schwierigkeiten noch nicht
vollſtändig beigelegt aber ernſtliche Hindernlſſe ſür
das Zuſtandekommen der Konferenz ſchienen nicht mehr vor
handen zu ſein

Der Figaro ſchreibt Jn den diplomatiſchen Unterredungen
ſowie in der Preſſe Deutſchlands und Frankreichs iſt es oft zum
Ausdruck gekommen daß Paris und Berlin in jeglicher Weiſe
eine friedliche Löſung wünſchten Deutſchland hat durch die
beantragte Konferenz ein ſehr großes Zugeſtändnis verlangt
Frankreich hat klug daran getan zu zeigen daß es die Konferenz
nicht zurückwelſt falls Deutſchland in dieſer Beziehung einen
unveränderlichen Standpunkt einnimmt Es wird vielleicht in
beiden Ländern Unzufriedene geben aber das ſind nur die
jenigen die kein Verſtändnis für ehrliche Trans
aktionen haben

Die Schwenkung Spaniens
Der ſpanliſche Jnmparcial führt aus Der Kabinett

wechſel ſei als die berechtigte Schwenkung der ſpa
niſchen Politik bezüglich der Beurteilung des engliſch frau
zöſiſchen Abkommens und der entſprechenden Solidarität Spaniens
anzunehmen Wenn auch Montero Rios noch uicht eine
kategoriſche Erklärung abgab hat doch der Marineminiſter
Villanueva längſt unzweidentig Stellung genommen Jn
dem bezüglichen Artikel kritiſierte Villanueva die Haltung der
früheren Kabinette und beklagt daß eine fremde Macht nämlich
England in dem engliſch franzöſiſchen Vertrag die auf die geo
graphiſche Lage gegründeten Rechte Spaniens ſchützen mußte
die in den ſpaniſch franzöſiſchen Abkommen aus naheliegenden
Gründen unerwähnt blieben Spaniens Freunde nämlich Eug
land und Frankreich bereiteten ihm auf Grund einer überlegenen
Ronutine einen neuen algeriſchen Leidensweg Jn einem ſolchen
Angriff auf ſpaniſche Rechte und Jnterefſſen er
blicke man einen diplomatiſchen Triumph Verwerflich ſei der
myſteriöſe Vertrag mit Frankreich der nach der franzöſiſchen
Preſſe alle Vorteile unler offizieller Zuſtinnmung Spaniens an
Frankreich gebe während doch Deutſchland nichts als die Er
füllung der Madrider Konferenz wünſche Darunach bezeichnet
der Jmparcial die Stellung Villanuevas als klar und er
wartet daß ſein Wort auf Ginund ſeiner Sachkenntnis in
Miniſterrat ein großes Gewicht habe Man müſſe reſpektleren
was im Namen Spaulens vereinbart ſei aber man dürfe keine
Gelegenheit verſänmen ſeine Freiheit wiederzugewinnen Die
ſchlimmſte Löſung wäre wenn die jetzigen Verhandlungen die
Folgen früherer Fehler perpetnierten

Das Reuterſche Bureau meldet ans Fes daß der Plan durch
Deutſche den Hafen in Vordſaida erbauen zu laſſen vom Sultan
ausging der dem Grafen Tattenbach nahelegte daß der neue
Hafen durch deutſche Firmen erbaut werden ſollte Dieſer Ent
ſchluß des Maghzen war die Folge des Verhaltens der
franzöſiſchen Regierung die Waffeneinfuhr über ihre Grenze zu
verbieten Zwei Tage ſpäter traf die Nachricht ein daß Frank
reich die Erlanbnis Waffen auf dem Wege von Nemoura nach
Lalla Marnia einzuführen erneuert habe Jnfolgedeſſen hörte
die Frage bezüglich des Hafens von Vordſaida auf den Gang
der Verhandlungen mit Deutſchland zu beſchleunigen und ge
ſtattete dieſelbe in die Länge zu ziehen Die manriiſche
Regierung iſt über die Verhandlungen zwiſchen Paris und
Berlin in außerordentlicher Erregung und wünſcht
nichts ſehnlicher als Verwicklungen zwiſchen Deutſchland und
Frankreich Es iſt möglich daß dieſer Wunſch die dem Grafen
Tattenbach gemachten Verſprechungen und Konzeſſionen be
ſchleunigt hat Jn jedem Falle ſcheint die marokkaniſche
Regierung zu zögern eine unwiderrufliche Entſcheidung durch
Unterzeichnung der Hafenbauten in Bordſaida und Tanger
betreffenden Kontrakte zu treffen ſondern zieht es vor die Be
endigung der deutſch frauzöſiſchen Unterhandlungen bezüglich
einer eventuellen Konferenz abzuwarten

Die Lage in Nußland
Der Potemkin vor Conſtanza

Die rumäniſche Regierung ſtellte im Hafen von Conſtanza
Poſten auf um eine Landung der Matroſen des

Potemkin zu verhindern
Ein ruſſiſches Torpedoboot verſuchte in den Hafen einzufahren

Nachdem der rumäniſche Krenzer Eliſabetha einigeSchüſſe ohne zu treffen abgefeuert hatte ſah ſich das Tor
An Bord des

Potemkin befindet ſich kein intelligenter Soldat Die Unenk
ſchloſſenheit der Mannſchaft geht aus ihrer ganzen Haltung her
vor Falls das ruſſiſche Geſchwader verſuchen ſollte den

Potemkin im rumäniſchen Hafen einzufangen müßte Rumänen
die ruſſiſchen Matroſen unter ſeinen Schutz ſtellen
da dieſe nur als Deſertenre betrachtet werden können

Am Sonnabend waren in Odeſſa vom Fürſt Potemkin Be
auſtragte an Land geſandt worden um ein Telegramm an
den Zaren abzuſchicken worin unter Drohmngen eine
Verfaſſung verlangt wurde Das Telegramm wurde
jedoch nicht befördert

Tie Schrerkenstage in Odeſſa
Der am Mittwoch durch das Feuer in Odeſſa angerichtete

Schaden wird auf 100 Millionen Mark geſchätzt
12 Dampfer und s50 Segelſchiffe wurden vernichtet

Ueber die Schreckensnacht liegt nach dem Tag folgender
Bericht vor Gegen 9 Uhr abends begann am Mittwoch die
Schreckensnacht mit zwei Bombenattentaten auf Koſaken
patrouillen wobei ſechs Schutzleute und einige Paſſanten ſchwer
verwundet wurden Dann wurde auf das anf dem Boulevard
verſammelte Publikum welches ſich den Brand anſah ohne vor
Werige Warnung zweimal gefeuert Das Ergebnis waren fünf

ote und 40 Verwundete Die ganze Nacht hindurch wurden beim
Scheine der brennenden Gebäude die Schießerei ſowie die
Metzeleien ſeitens des Pöbels fortgeſetzt Die Ambulauzen
ſonſtatierten 40 Tote und 200 durch Schüſſe Verwundete welche
ärztliche Hilfe in Anſpruch nahmen Gegen 100 armſelige
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Bosnigken die ſich in den brennenden Spiritus Niederlagen
betrunken hatten fanden dort in den Flammen ihren Tod
Erſt am Donnerstag nachmittag wurden ihre verkoblten Leiber
aufgefunden Jn der Deribasſtraße fielen einer Militärſalvezref de darunter ein kleines Mädchen von acht Jahren

m Opfer zwei andere Kinder wurden durch Kartätſchen
e aus den am Hafen aufgeſtellten Geſchützen ge

töi Als eine vom Panzerſchiffe Potemkin ent
f Mannſchaſtsdelegation von 15 Matroſen an Vord

ehren wollte wurden zehn von ihnen verhaſtet Darauf
gab die Beſatzung des Potemkin zwei Kanonenſchüſſe

gegen die Stadt ab durch weiche zwei Häuſer arg beſchädigt
von den Bewohnern aber niemand verwundet wurde Wohl
aber riefen die einſchlagenden Granaten eine furchtbare Panik
hervor Tauſende ſtürzten zum Bahnhof und verſuchten aus der
Stadt zu entkommen Der Generalſtreik dauert an
4000 hungernde Hafenarbeiter ſie haben ſchon drei Tage nichts
mehr zu eſſen machten mit 5000 Fabrikarbeitern gemeinſame
Sache Der Kriegszuſtand iſt proklamiert Am Freitag nach
mittag um 2 Uhr traf das Sewaſtopol Geſchwader
unter Admiral Krieger vor dem afen von Odeſſa
ein beſtehend aus fünf Panzerſchiffen und Kreuzern
ſowie ans acht Torpedobooten die alle gemein
ſchaftlich den Potemkin einkreiſten Der vom Admiralſchiffe
durch Signale zur Uebergabe aufgeforderte Potemkiu reagierte
harant nicht Der menternden Beſatzung hatten ſich noch das

anzerſchiff Georgi Pobjedonoszew und einige Torpedoboote
angeſchloſſen 40 Oſſiziere und Matroſen die ſich weigerten zu
den Meuternden überzugehen wurden nachdem ihnen die Grad
abzeichen abgeriſſen an Land geſetzt Der Potemkin ſegelte
am Sonnabend abend unter dem Kommando ſeines
menternden Steuermanns Golowin ab Von den
ſ Z an Vord geweſenen Offizieren ſind einſchließlich des
Schiffsarztes fünf ermordet und zwölf in Haft be
halten An Vord des Potemkin befindet ſich die Schtffs
kaſſe mit 180 000 Rubeln

Der Odeſſaer Berichterſtatter des Standard drahtet daß
er mit einem Paſſe vom Militärgouverneur verſehen am
Sonntag die Stätte des Blutvergießens und
der Vrandſtiftungen vom letzten Mittwoch be
chtigt hat Sie bedeckt einen Flächenraum von tauſend
orgen Augenzeugen verſicherten daß in der Mittwoch

nacht an tauſend Perſonen getötet und an drei
tauſend verwundet worden ſein Es war eine mörderiſche
Schlacht an der Koſaken Jnfanterie und eine Maſchinen
kanonen Abteilung teilnahmen Viele Verwundete ent
kamen nur dadurch daß ſie ſich die ganze Nacht tot ſtellten
Viele kamen in den raſch umſichgreifenden Flammen um Wenn
Verwundete Männer oder Frauen ſich erhoben um dem
Flammentod zu entgehen wurden ſie erbarmungslos nieder
eder Viele Leute beſchworen die Soldaten kniend ihr

eben zu ſchonen die Antwort war ſtets ein Kugelregen
Männer und zwanzig Frauen die nachdem ſie die

chenken geplündert hatten berauſcht auf Kohlenhaufen ſchliefen
wurden durch zwei Maſchinenkanonen zum Tode befördert Um
5 Uhr nachmittags als die Plünderung den Höhepunkt erreicht
atte wäre es ein leichtes geweſen die Aufrührer zu zer
treuen und den größeren Teil von ihnen zu verhaften ſtatt deſſen

ließen die Behörden die Plünderung und Brandſtiftüng bis zum
Sonnenuntergang ihren Lauf nehmen dann erſt wurden
Schuldige wie Nichtſchuldige umzingelt und wie Kaninchen
niedergeſchoſſen Den abſcheulichſten Teil der Schlächterei
bildete die Schlußſzene Jm WMorgengrauen flüchtete ein Haufen
eängſtigter Leute der ſich verſteckt gehalten hatte und an den
usſchreitungen unſchuldig war den ſteilen Weg vom Hafen nach

der Stadt hinauf Gegenüber dem Palaſte mähten unter den
Augen des Gouverneurs die Mgſchinenkolonnen die
Flüchtigen zweihundert an der Zahl nieder Es wäre ſehr
leicht geweſen ſie feſtzunehmen doch wurde in dieſer Schreckens
nacht kein Pardon gegeben

An Vord des Pobjedonoszew
Der Kommandant des Pobjedonoszew hat ſich um dem

gleichen Schickſal des Kommandanten des Potemkin zu ent
gehen erſchoſſen

Das in Odeſſa noch im Hafen liegende Schlachtſchiff Georgi
Pobjedonoszew hat ſich zwar ergeben will jedoch militäriſche
Beſetzung nicht geſtatten Die Mannſchaft erklärt ſich für
ſchuldlos weil ſie von dem Potemkin bedroht geweſen ſei Die
Lage iſt nach wie vor kritiſch

Der Petit Parkſien meldet aus Odeſſa über die Meuterei
des Pobjedonoszew Nachdem das Schiff in den Hafen ein
gelaufen war gingen einige Matroſen an Land und erſuchten
den Generalgounverneur er möge den Mannſchaften geſtatten an
Land zu kommen Nachdem dieſer das Verlangen ablehnte kam
ſpäter abermals eine Abordnung zu ihm und erſuchte ihn alle
Schuldigen zu begnadigen Dies lehnte der Gouverneur
ab und ließ die Hafenbatterien auf das Schiff richten Nach
einer Pariſer Meldung aus Odeſſa begab ſich Admiral
Krankaſow an Vord des Pobjedonoszew nachdem eine
Abordnung Matroſen den Wunſch zu erkennen gegeben hatte
daß ſie ſich ergeben wollten Die Mitglieder der
Deputation waren ſehr niedergeſchla gen Der Admiral
ſandte eine neue Beſatzung an Bord des Pobjedonoszew auf
welchem die rote Flagge heruntergelaſſen und die ruſſiſche
Marineflagge mit dem Andreaskreuz wieder gehißt wurde

Die Hat Die Meuterei in den Oſtſeehäfen
e Hafenarbeiter aller Art im Petershurger Seehafen ſindausſtändig Jeglicher Geſchäſtsverkehr ſtockt Aus Kron u ſpt

verlautet Sonntag nacht ſei ein Linienſchiff ohne Offiziere in
See gegangen Einzelheiten fehlen Jm Hafen liegen nur der
alte Panzer Jmperator Alexander II und der ganz neue
Panzer Slawa

Brandſtiftungen in Petersburg
Die Brandſtiſtungen an der Petersburger Stadtperipherienehmen in erſchreckendem Maße zu Am Sonntag ſind r

Brandſtiftungen vorgekommen darunter in der großen Parkett
fabrik von Bellajew wo ſeit 7 Uhr früh zehn Dampf
ſpritzen in Tätigkeit ſind Der Schaden beträgt eine halbe
Million Rubel

Jn RuſſiſchPolen
Aus Lodz wird gemeldet n Brzeziny arrangierten4000 jüdiſche Arbeiter eine Heanſfeſtatiet r roten Fahnen

Kofaken gaben ohne Warnung mehrere Salven 12 Demon
Kranten wurden getötet 13 verwundet Von den
Opfern der vorwöchentlichen Maſſakres ſtarben weiter in den
Spitälern 69 Perſonen Der Gehilfe des Oberkommandanten
General Oboleszew erklärte den Redakteuren Der Kriegs
zuſtand werde lange dauern Die Diktatur liegt in den
Händen des Polizeimeiſters Chrzanowski dieſer erſuchte
die engliſchen Korreſpondenten abzureiſen Das Kriegsgericht
fällte bisher drei Todesucteile Jn Zawiercie bei
Czenſtochau iſt n der großen Baumwollmanufaktur Ge
brüder Günzburg ein Streik ausgebrochen 8000 Arbeiter ſind
ausſtändig es iſt zu blutigen Zuſammenſtößen gekommen
Die Brandſtiftungen im Bezirke von Warſchan dauern

m Am Sonntag ſind nach amtlichen Zuſammenſtellungen
nicht weniger als 60 Brände zu verzeichnen geweſen Jn

Borzezing haben die Truppen einen ſozialiſtiſchen Straßenumzug

Aera Die Sozialiſten trugen eine rote Fahne und
t ſteten den Lruppen Widerſtand Die Truppen machten Ge
e von ihren Waffen 30 Arbeiter wurden getötet

und ebenſo viele wurden verwundet Dos Kriegsgericht in Lodz
en le drei Arbetter wegen Veteiligung an dem jüngſten

uſſtande zum Tode Jn den Spitälern von Lodz ſind in
n 69 Verwundete Opfer der Unruhen ihren Wunden
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Täglich finden in Bialoſtok große Arbeilerverſammlungenſtaſt in denen Reden gegen den Kapitalismus gehalten
werden Die Polizei miſcht ſich nicht ein

Jn der Synagoge in Minsk fand eine von 5000 Arbeitern
beſuchte Verſammlung ſtatt Die Reden die dabei gehalten
wurden behandelten die zur Verfaſſungsfrage vom Proletatiat
einzunehmende Stellung Die Synagoge war von der Polizei
umſtellt Die Verſammlung verlief rühlg

Der Krieg in Oſtaſien
Kurvpatkins Entlaſſung

General Balygakow in zum Befehlshaber der erſten ruſſiſchen
Armee an Stelle Kuropatkins ernannt worden

Jn der Mandſchurei
Wie dem Daily Telegraph aus dem japaniſchen Haupt

guartier in der Mandſchurei gemeldet wird ſtand ein Stebentel
der ruſſiſchen Streitkraft am 28 und 29 v M bei Taiſchahau und
Sauranhan leiſtete dem japaniſchen Vorſtoße wenig Wider
ſtand und flüchtete in nordöſtlicher Richtung

Knuypers Rücktritt
Das Geſamtkabinett in Holland hat ſeine Entlaſſung ein

gereicht

Der ſchwediſch norwegiſche Konflikt
Aus Stockholm wird der N Hamb Ztg gemeldet daß die

ſchwediſchen Kriegshäfen geſtern für ſämtliche außer
ſchwediſchen Kriegsſchiffe geſperrt ſind

Unabhängigkeitsfeier des Kongoſtagtes
Der zwanzigſte Jahrestag der Unabhängigkeits

erklärung des Kongoſtaates wurde am 2 d von dem
Verbande der Kolonialvereine Belgiens feſtlich begangen Die
Feier war mit der Grundſteinlegnng der Ecole Mondiale ver
bunden deren Vau und Unterhaltungskoſten vom Kongoſtaate
getragen werden

Der Grundſteinlegung wohnte der König von Belgien in Be
gleitung ſämtlicher belgiſcher Miniſter des Staatsminiſters des
Kongoſtaates Baron van Eetvelde des Staatsſekretärs des
Kongoſtaates und zahlreicher anderer Würdenträger bei Auf
eine Anſprache des Oberſten Five erwiderte der König
Unſer Gebiet in Europa iſt von beſchränkter Ausdehnung Um
zu leben und zu gedeihen muß Belgien ſich bemühen ln den
Grenzen ſeiner beſcheidenen Rolle an der bemerkenswerten
kolonialpolitiſchen Bewegung teilzunehmen die ſich heute ge
bieteriſch geltend macht Ein ſolcher Verſuch iſt ſchwierig be
ſonders für ein Land mit engen Grenzen und ohne Marine
und man kann auf Erfolg darin nur rechnen indem man ſich
bemüht das Niveau intellektueller Kultur und beruflicher
Bildung dexjenigen ſeiner Staatsangehörigen zu heben die ſich
einer Laufbahn in fernen Zonen widmen wollen Wenn ich
den Unabhängigen Kongoſtaat geſchaffen und wenn ich die
Koſten dafür getragen habe ſo geſchah dies weil ich wollte
daß der neue Staat der Ziviliſation und Belgien nützen könne
Der Gründung der Ecole Mondiale ging die doppelte Sorge
voran dem ziviliſatoriſchen Werke in Afrika die erforderlichen
vorgebildeten Kräfte zu ſichern und auf die Größe des Vater
landes hinzuarbeiten Die Rede des Königs wurde mit leb
haftem Beifall aufgenommen

Zum Tode Hays
Der deutſche Botſchafter Frhr Speck v Sternburg übermittelte

dem Präſidenten Rooſevelt das Beileid des deutſchen Kaiſers
anläßlich des Todes des Staatsſekretärs Hay Der Botſchafter
führte aus der Kaiſer nehme herzliche Anteilnahme an dem
perſönlichen Verluſte Rooſevelts wie des amerikaniſchen Volks
das einen Patrioten und Staatsmann von lauterem Charakter
und hervorragenden Gaben verloren habe Der Votſchaſter
Be auch das Beileid des Reichskanzlers Fürſten

ülow aus

Jtalien
Die italieniſche Deputiertenkammer wurde am Sonn

abend Zuf unbeſtimmte Zeit vertagt

Spanien
t Die Hafenarbeiter in Santander ſind in Ausſtand ge
reten

Großſztbritaunien
Das Haus der Lords entſchied gegen die Vorlage die abſo

lute Sonntagsruhe in England einführen wollte Lord
Lansdowne und Lord Spencer der Führer der Oppoſition
ſprachen ſich beide gegen die Vorlage aus und damit war
natürlich ihr Schickſal beſiegelt Unter den kleinen Händlern
die am Sonntag in England ihre Läden aufhalten war die Ent
rüſtung über die beabſichtigte Maßregel in der letzien Zeit außer
ordentlich ſtark denn wäre die Vorlage Geſetz geworden dann
hätten auch die kleinen Händler die am Sonntag Milch Tabak
u dgl verkaufen ſchließen müſſen und das hätte natürlich den
Ruin von vielen bedeutet

Halke und Umgegend

Halle 4 Juli
Winters Wiederwahl abgelehnt

Nach zweiſtündiger lebhafter Debatte wurde geſtern nachmittag
in der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung der Antrag der
zur Vorbereitung der Stadtratswahl eingeſetzten Kommiſſion auf
die Wiederwahl des Herrn Winter zum beſoldeten Stadtrat
und Stadtſyndikus mit ſtarker Majorität abgelchnut Die
Verſammlung beſchloß die Stelle des Stadtſyndikus neu aus
zuſchreiben

Der Reichskanzler und die Franckeſchen Stiftungen Der
Direktor der Franckeſchen Stiftungen Herr Geh Regierungsrat
Profeſſor Dr Fries richtete an den Reichskanzler folgendes
Schreiben

Halle 26 Juni
Euer Durchlaucht bitte ich zu der jüngſt durch allerhöchſte

Gnade verliehenen Standeserhöhung hochgeneigteſt meinen
ehrfurchtsvollen Glückwunſch entgegennehmen zu wollen Dem
geſellt ſich die aus warmem dankbaren Herzen kommende
Verſicherung hinzu daß ſich die Franckeſchen Stiftungen in
Sonderheit das Pädagogium allezeit mit freudigem Stolze
rühmen werden in dem Primaner und Abiturienten Bernhard
Bülow einſt einen Zögling beſeſſen zu haben von deſſen
hervorragenden Geiſtes und Charaktereigenſchaſten die Akten
der Anſtalt beredtes Zeugnis geben und deſſen ſpäterer Lauf
bahn Direktor und Lehrer ſchon damals mit den höchſten Er
wartungen enkgegengeſehen haben Gott der Herr ſchütze Eure
Durchlaucht und ſegne Jhr bewährtes ſo einzig verant
wortungsvolles Wirken auch fernerhin mit Rat und Tat zum
Heile des teuren Vaterlandes
Wahl von Fortbeldungsſchullehrern im Hanptamte Zu der

e bezügl Notiz wird weiter gemeldet daß als dritter
Fortbildungsſchullehrer Herr Rektor Könnike gewählt iſt

Auch eine Art Hitzſchlag Unter des Tages Laſt und Hitze d J
brach am Montag mittag mitten auf dem Marktplatze ein Ariner
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daß die drei mittleren Finger abgetrennt wurden

Dittenberger

hob man ihn auf und brachte ihn nach der Polizeiwache Man
glaubte ſchon an Hitzſchlag aber bald ſtellte ſich heraus daß nicht
die Sonnenglut
hatte Er hatte derartig eingeheizt daß es ihm unheimlich

ſchwül zu Mute wurde und
Rettung ſuchte
denn nach einer guten halben Stunde trollte er ſich wieder allein
ſeines Weges

fondern der Alkohol den Braven übermannt

er auf den Steinen des Marktes
Sein Fall hatte ihn wohl etwas ernüchtert

Drei Finger abgeſchlagen Einen bedauerlichen Unfall erlitt
der auf der Grübe v d Heydt in Ammendorf beſchäftigte
Bergmann Blank aus Halle Unter Tag wollte er einen
ſchiefſtehenden Stempel gerade richten während er mit der
rechten Hand kräftig anzog half er durch Schläge mit der Axt
die er in der linken Hand hielt nach Jn dem Zwielicht des
Stollens ſchlug er ſich hierbel ſo unglücklich auf die W

ach An
legung eines Notverbandes wurde Blank nach dem Bergmanns
troſt gebracht

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 3 Juli nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Herr Stadtv Vorſteher Geheimrat
r Herr Stadtv Kommerzienrat Steckner

ſtellv Vorſitzender die Herren Stadtv Gygas und Greßler
Schriftführer
Eingegangen iſt ein Schreiben vom Generaldirektor der Land

feuerſozietät zu Punkt 4 der Tagesordnung Ueberweiſung eines
Grundſtückes an die Fenuerſozietät Jn dem Schreiben ſind
einige Angaben enthalten die Einfluß auf die Veſchluß
faſſung über die Vorlage haben können dieſe wurde deshalb
mit dem Schreiben an die beiden zuſtändigen Kommiſ
ſionen zurückverwieſen mit dem Erſuchen nochmals
Stellung zu der Angelegenheit zu nehmen Zum zweiten
iſt eine Anfrage eingegangen in der um Auskunft erſucht wird
ob die durch die Zeitung gegangene Meldung von dem voraus
ſichtlichen außerordentlichen Stenerüberſchuß des Etatsjahres
1965,06 vom Magiſtrat beſtätigt werden kann Die Aufrage
ſoll auf die Tagesordnung der nächſten Stadtverordnetenſitzung
geſtellt werden Wieder vorgelegt ſind die Petition des
Bürgervereins von Diemitz wegen Waſſerverſorgung von Diemitz
und die Petition wegen Erweiterung der Fleiſcherſtraße an der
Einmündung derſelben in die Geiſtſtraße Mit der erſten
Petition beſchäftigt ſich noch das Kuratorium der Gas und
Waſſerwerke die Petition wurde deshalb noch einmal und
zwar auf acht Tage zurückgelegt Zu der Vetition wegen der
Fleiſcherſtraße äußerte ſich Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat
Stauſde Der Magiſtrat glaube die Petition zur Zeit ab
weiſen zu müſſen Herr Stadtv Grote betonte dazu daß die
Erweiterung der Straße doch recht notwendig ſei und die
Petition deshalb nach Möglichkeit berückſichtigt werden möge
Das Geſuch wurde der Baukommiſſion überwiefſen

I Jm Haushaltsplane 1904 ſind für Pflaſterung der
Raſfinerieſtraße vom Eingange der Zuckerraffinerie bis
zur projektierten Straße mit alten Reihenſteinen 15,000 M
vorgeſehen Die Pflaſterung wurde im Vorjahre nicht aus
geſührt weil alte Reihenſteine nicht in genügender Menge vor
handen waren und auch die Verhandlungen mit der Provinzial
verwaltung wegen Leiſtung eines Beitrags erſt im Jannar d J
zum Abſchluß gelangten Ein höherer Beitrag als 1835 M hat
von der Verwaltung nicht erzielt werden können Jnzwiſchen
hat die Aktiengeſellſchaft Zuckerraffinerie Halle den Antrag
auf Errichtung einiger Wohnhäuſer an dieſer Straßenſtrecke ge
ſtellt Dieſes Bauvorhaben bedarf aber der Bewilligung einer
Ausnahme vom Vauverbote ſeitens des Magiſtrats weil die
Raſſinerieſtraße auf der in Betracht kommenden Strecke zwiſchen
der Königſtraße und der Straße O des öſtlichen Bebauungs
planes als neue Straße im Sinne der ortsſtatutariſchen Vor
ſchriften zu gelten hat Der Magiſtrat hat demzufolge mit der
Aktiengeſellſchaft Zuckerraffinerie Halle verhandelt und be
abſichtigt einen Vertrag mit der Geſellſchaft abzuſchließen Aus
Anlaß dieſes Abkommens wird es nun notwendig die Straße
nicht nur ſo herzuſtellen wie dies im Vorjahre geplant war
ſondern es iſt ein neuer Koſtenanſchlag aufgeſtellt worden in
welchem auch die Strecke der Raffinerieſtraße von der König
ſtraße bis zur Einfahrt der Zuckerraſſinerie enthalten iſt Vor
den Neubauten der Zuckerraffinerie ſoll der normale Bürger
ſteig auf der übrigen Strecke der Raffinerieſtraße ein 2 Meter
breiter Moſaikſtreifen hergeſtellt werden Die andere Seite
neben der Fahrbahn ſoll als Radfahrweg und Promenade mit
Baumpflanzung ausgebaut werden Die erforderlichen Mittel
in Höhe von 33,000 M ſollen ſoweit die im Etat für 1904 vor
geſehenen 15,000 M nicht ausreichen aus dem von der Zucker
raffinerie zu zahlenden Beitrage entnommen werden Bezüglich
des Reſtes wird eine weitere Vorlage vorbehalten Die Ver
ſammlung genehmigte nach dem Magiſtratsantrage den Abſchluß
des Vertrages gemäß dem vorgelegten Entwurf und bewilligte
die Mittel zur Ausführung in der eben angefübhrten Weiſe

Jn der kurzen Diskuſſion fragte Herr Stadtv Thiele an
warum die Pflaſterarbeiten die doch ſchon in großer Anzahl be
ſchloſſen worden ſcien nicht ausgeführt werden in Halle ſeien
von den ca 100 Steinſetzern jetzt nur etwa 20 beſchäftigt
Herr Stadtbaurat Lamm eers erklärte Die Preiſe für Stein
ſetzarbeiten ſeien jetzt zu hoch es gewinne den Anſchein daß die
hieſigen Steinſetzmeiſter zum Zwecke einer Preishaltung ſich zu
einer Vereinigung zuſammengeſchloſſen haben Herr Stadtv
Thiele erklärte dieſe Vermutung ſeit zutreffend es ſei ein ge
ſunder Zug daß Arbeitgeber wie Arbeitnehmer Verbände
gründeten zum Zwecke der Haltung von gleichmäßigen und an
gemeſſenen Löhnen und Lieferungspreiſen Ref die Herren
Stadtv Stephan und Grote Schluß folgt

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

l Halle 3 Jult,
Jn der heute beim Landgerlcht begonnenen vierten diesjährigen

Schwurgerichtsperiode kam als erſte Sache zur Verhandlung die
Anklage wider die am 19 Juni 1883 geborene wegen Diebſtahls
mit 3 Wochen Gefängnis vorbeſtrafte Jda Ertel aus Seeben
wegen Totſchlag s

Der Gerichtshof beſtand aus Landgerichtsdirektor Reuter
Vorſitzender Landgerichtsrat Grün berg und Aſſeſſor r Frey
tag Veiſitzer die Anklagebehörde vertrat Staats anwalt
Schlütter als Verteidiger der Angeklagten plädierte Rechts
anwalt Dr Schwarze Von den Geſchworenen wurden aus
geloſt Oberinſpektor Hermann Pleſſe Salzmünde Kaufmann
Herm Baarmann Halle Gutsbeſitzer Theodor Behrend
Löbnitz a L Poſtſekretär Otto Heſſe Halle Bankier Julius
Bee cker Halle Gutsbeſitzer Kurt LutzeLöbnitz Gutsbeſitzer
Theodor Giehbeler Spickendorf Landwirt Emil Pirl
Beiderſee Fabrikant Robert Dietrich Merſeburg Gutsbeſitzer
Otto Weg eWansleben Rentner Ernſt Wintzer Halle und
Hofbuchhändler Rudolf Gerlach Halle Als ärztliche Sach
verſtändige waren geladen Profeſſor Dr Ziemke und Kreis
wundarzt Dr Strube beide aus Halle

Der aus der Haft vorgeführten Angeklagten wurde zur Laſt
gelegt am Abend des 3 April d Js in Halle ihren 2 Monate
alten Sohn Ernſt vorſätzlich aber nicht mit Ueberlegung dadurch
getötet zu haben daß ſie das Kind unweit der Cröllwitzer Brücke
in die Saale geworfen ſodaß es den Tod fand Die Angeklagte
ſtammt aus Seeben ihre Mutter iſt ſeit ſechs Jahren verſtorben
und ihr verwitweter Vater hat zum zweiten Mal geheiratet Nach
ihrer Konfirmation verließ ſie 1897 das Elternhaus hatte ver
ſchiedene Stellungen als Dienſtmädchen bei Gutsbeſitzern und
diente zuletzt beim Gutsbeſitzer N in Rödgen bis am 21 Januar

J in der Klinik in Halle ihr zweiter Sohn Ernſt geboren
wurde Das Kind wurde einer Frau K in Ammendorf gegenzuſammen Aus der Naſe blutete er ziemlich heſtig Hilfsbereit eine monatliche Vergütung von 15 Mk in Pflege gegeben die
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ebrnarRate mit Hilfe der Stiefmulter der Angeklagten auch
zahlt aber für den

ſchädiginng Jufolgedeſſen fuhr Frau K am 3 April mit dem
Kinde nach Rödgen, um es der Mutter zurückzugeben Jn dem
Hrie gab es jedoch keine Frau der das Kind in Pflege gegeben
werden konnte Deshalb fuhr die Angeklagte an demſelben Tage
mit ihrem Kinde und in Gemeinſchaft mit Frau K nach Halle
um ihre Stiefmutter um Aufnahme und Pflege des Kindes zu
bitten Gegen 7 Uhr abends war ſie in Halle angekommen und
fuhr mit der elektriſchen Bahn nach Trotha wo ihre Eltern
wohnen Als ſie an deren Wohnung kam und ſah daß alles
dunkel war wußte ſie nicht was ſie tun ſollte Sie ging mit
ihrem Kinde im Arm die Straße auf und ab und dachte darüber
nach wo ſie Unterkunft für ihren Sohn finden könnte Da
ſie keinen Ausweg fand und der Anſicht war ihre Stief
mutter werde ihr das Kind nicht abnehmen geriet ſie in
große Verzweiflung ging die Angerſtraße entlang bis an die
Saale an der Saalſchloßbrauerei vorüber und wanderte eine

eitlang zerfallen mit ſich und der Welt am Ufer auf und ab
ls ſie an die Cröllwitzer Brücke kam und es inzwiſchen ſehr

dunkel geworden war fing das Kind laut zu weinen an
Um in ihrer Verzweiflung einen Ausweg zu finden entkleidete
die Angekllagte den kleinen Sprößling und warf ihn in die kalten

luten der Saale in denen das Kind ertrank Nachdem ſie die
acht auf dem Bahnhof zugebracht ſuchte ſie am folgenden

Morgen ihre Stiefmutter auf und redete ihr auf Befragen nach
dem Verbleib des Kindes vor ſie habe es in ein Aſyl gegeben
Da ſie merlte daß ſie bei ihrer Stiefmutter keine Aufnahme
finden werde fuhr ſie an demſelben mee nach Falken in Thüringen
wo ein Witwer wohnte der einmal die Abſicht ausgeſprochen
hat ſie zu heirgten Aus einer Hochzeit wurde aber nichts und
deshalb kehrte ſie am 12 April nach Rödgen zurück um ihren
Dienſt wieder anzutrekten Auch dort gab ſie der Dienſtherrſchaft
gegenüber an ſie habe ihr Kind in ein Aſyl untergebracht Die
Verſtimmung über die herzloſe Tat bielt bei der entmenſchten
Mutter nur einen Tag an dann war ihr Verhalten wieder wie
früher und am nächſten Sonntag vergnügte ſie ſich beim
Tanz Als am 26 April der kleine Leichnam an das Ufer
geſpült wurde mutmaßte man in Trotha und Giebichenſtein
ſogleich daß es das Kind der Angeklagten ſei Am 27 April
erfolgte auch die Verhaftung der Angeklagten Die Angeklagte war
geſtändig und gab als Motiv zur Tat Verzweiflung darüber an daß
ſie nicht wußte was ſie mit dem Kinde machen ſollte da ſie ſich
von aller Welt verlaſſen glaubte Während der Staatsanwalt
Bejahung der Schuldfrage beautragte eine milde Auffaſſung aber
den Geſchworenen anheimſtellte plädierte der Verteidiger für
Freiſprechung auf Grund von s 51 des Str weil die
Angeklagte bei der Tat ſich in einem Zuſtande der Bewußtloſig
keit oder krankhafter Störung der Geiſtestätigkeit befunden habe
durch welche ihre freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen war
Die Geſchworenen bejahten die Frage des Totſchlag s und
der mildernden Umſtände Das Gericht erkannte dem Antrage
des Staatsanwalts gemäß auf 4 Jahre Gefänänis

Die nächſte Sitzung des Schwurgerichts findet am Mittwoch
ſtatt Die ganze Sitzungsperiode wird vorausſichtlich bis ein
ſchließlich Freitag danern

Provinzialnachrichten
Filenburg 3 Juli Feuersbrunſt Heute früh kurz

nach 7 Uhr kam in einem Rohmaterialienmagazin der Deutſchen
Celluloid fabrik ein Brand zum Ausbruch der ſich durch
auſſteigende dicke Rauchwolken weithin bemerkbar machte Die
in der Fabrik beſtehenden Löſcheinrichtungen ſunktionierten ganz
ausgezeichnet ſo daß unſerer von allen Seiten herbeieilenden
Feuerwehr mit ihren anläßlich des Provinzial Feuerwehrver
bandstages anweſenden Gäſten in der größten Hauptſache nur
übrig blieb verſchiedene Gebäude zu decken Nach etwa zwei
Stunden war man des Feuers ſoweit Herr geworden daß an
das Bergen des unverſehrt gebliebenen Materials gedächt
werden konnte Der entſtandene Schaden iſt dem Nachrichts
blatt zufolge durch Verſicherung gedeckt hinſichtlich der Urſache
über die Entſtehung des Feuers das in keiner Weiſe auf den
Fabrikbetrieb hemmend wirken wird ſteht man noch vor einem
Rätſel So unangenehm und zu bedauern dieſer Brand auch
iſt ſo intercſſant war für die vielen fremden Feuerwehren aus

n Teilen unſerer Provinz die tadellos klappende Löſch
übung

Erfurt 3 Juli IJugendlicher Lebensretter Am
Sonnabend abend fiel ein zweijähriger Junge beim Mühlſteg
in die Gera Das Kind war bereits geraume Zeit in den
Wellen verſchwunden als ſein ſiebenjähriger Bruder beherzt in
die Flut ging und den bewußtloſen Kleinen ans Land be
förderte Wiederbelebungsverſuche waren von Erfolg

Praunſchweig 3 Juli Ein Gewitter ſo heftig wie
wir es in unſerer Stadt ſelt dem Jahre 1891 nicht erlebt haben
zog in der Nacht zum Sonntag über die Umgegend die Stadt
mehr oder weniger ſtark ſtreifend Der Landesztg zufolge
ſchlug in Rautheim der Blitz in die Scheunen der beiden höchſt
gelegenen großen Gehöfte des Vogesſchen und des Gerickeſchen
die beide durch einen Brandgiebel getrennt ſind Sſe brannteſt
bis auf ein Wohnhaus nieder Jn Schapen wurde eine Frau
Buchheiſter vom Blitze erſchlagen als ſie eben im Begriff war
bei den immer heftiger werdenden Donnerſchlägen das Bett zu
verlaſſen Jn Schöningen traf kurz nach 2 Uhr ein Blitz
ſtrahl das Conertſche Grundſtück an der BVismarckſtraße und in
feuerglühenden Funken wurde die ziemlich hohe Dachverzierung
ſowie die Dachziegel von oben herabgeſchlendert Eine Bewoh
nerin des Hauſes wurde bewußtlos und liegt noch an den Folgen
darnieder Der Schaden iſt bedeutend von den umberfliegenden
Trümmern ſind eine Anzahl gegenüberliegender Fenſter be
ſchädigt auch eine große Schaufenſlerſcheibe iſt zertrümmert

Vermiſchtes
Die Danziger Katharinenkirche durch Blitzſchlag vernichtet

Montag morgen ſchlug ein Vütz während eines heftigen Ge
witters in die Katharinenkirche in Danzig ein und zündete Die
Kirche wurde durch das Feuer ſchwer beſchädigt Sämtliche vier

ürme darunter der Glockentyrm ſind eingeſtürzt Das Jnnere
der Kirche iſt teilweiſe ausgebrannt Menſchen ſind nicht um
gekommen Von der Brandkataſtrophe wird noch gemeldet Die
Dampfſpritzen der Feuerwehr und kaiſerlichen Werft arbeiteten
mit aller Kraft um des Vrandes Herr zu werden Nach un
menſchlichen Anſtrengungen gelang es der Feuerwehr deren
Soppeure tollkühn mit Schlauchleitungen über die Kirchendächer
vorgingen den Brand auf den hochragenden Glockenturm
eine der ſchönſlen architektoniſchen Zierden Danzigs zu be
Khränken Der Turm wurde vollſtändig zerſtört Außer den

irchenglocken enlhielt der Turm ein uraltes rieſiges Glocken
piel von 85 etwa 11,000 Pfund ſchweren Glocken das zweimal

täglich mittels Klaviatur geſpielt wurde Die Glocken
anolzen und ſtürzten allmählich mit dumpfem Getöſe

hinunter Vald daran brach das ganze Gebälk in ſich
zuſammen glücklicherweiſe nicht nach außen es waren bereits
mit Rückſicht auf dieſe Geſahr ſämtliche Häuſer der Umgebung

um worden Der Schaden beträgt eſwa 200,000 M Die
Jatharinenkirche iſt in den Jahren 1326 bis 1830 erbaut worden

er impoſante Turm mit dem berüdem Jahre 1654 n berühmten Glockenſpiel ſtammt aus

Hitzſchläge in Wien Jnfolge des ungewöhnlich helen geſtern und in der de dine War W
r Umgegend überaus zahlreiche Fälle von Hitzſchlägen und

Monat März erhielt Frau K keine Ent
Sonnenſtichen vor Zwei Perſonen wurden in Wien durch Hitz
ſchlag getötet und mehrere bewußtlos in die Spitäler gebracht
Zwel Perſonen erlitten durch Sonnenglut Brandwunden,

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Kieler Woche
Warnemünde 4 Jnli Bei der geſtrigen Regatta von Trave

münde hierber ging die Hamburg um 2 Uhr 25 Min als
erſte durchs Ziel Prinz Heinrich ſegelte auf dem Orion mit
Vanderbilts Nordſtal iſt mit den Jachten hier eingetroffen

Warnemünde 4 Juli Die Reſultate der geſtrigen Wett
fahrt des Kaiſerlichen Jacht Klubs Travemünde Warne
münde ſind folgende Schonerkreuzer der Klaſſe Ham
burg Schonerkreuzer der B Klaſſe Clara Schoner
kreuzer der I Klaſſe Suſanna Renn Jachten der
A Klaſſe Arion Krenuzer Jachten der Klaſſe Navahoe
Kreuzer Jachten der I Klaſſe Thereſe erſte Commodore
zweite Renn Jachten der II Klaſſe Hertha S r
der IIa Klaſſe Thea Kreuzer Jachten der IIb Klaſſe Carola
erſte Olga zweite Kreuzer Jachten der III Klaſſe Gerda
Renn Jachten der Va Klaſſe Thyra Renn Jachten der IVb
Klaſſe Sappho erſte Kranich zweite Krenzer Jachten der
IVa Klaſſe Rhe erſte Lotti II zweite Kreuzer Jachten der
IVb Stlaſſe Alba erſte Glückanf III zweite

Die Lage in Nußland
Petersburg 4 Jnli Der Zar empfing geſtern eine Abord

nung des Kurskſchen Adels unter Führung des Adels
marſchalls Grafen Dover Die Abordnung überreichte eine
Adreſſe in der ſie die Bitte ansſpricht daß die beiden grund
legenden Stände der Semſtwos Adel und Bauern nach Ständen
in der künftigen geſetzgebenden beratenden Körperſchaft zur Ver
tretung gelangen Auf ein von fünf Adelsmarſchällen an den
Zaren gerichtetes Geſuch um eine Audienz empfing der Zar
zwei von ihnen den Adelsmarſchall von Moskau Fürſten
Trubetzkoi und den von Peltersburg Grafen Gudowitſch Die
im Privatkabinett des Zaren abgehaltene Andienz war von ſehr
langer Dauer

Petersburg 4 Jnli Auf den Putilow Werken in Peters
burg haben geſtern 12,000 Arbeiter die Arbeit eingeſtellt
Auf der Valtiſchen Werft droht ebenfalls ein Ausſtand ſalls die
Forderungen der Arbeiter die unerfüllbar ſind nicht an
genommen werden

Petersburg 4 Juli Jn der vorletzten Nacht ſammelte ſich
am Pijaſchka Uſer des Hafens ein Haufen Geſindel und begann
in mehreren Häuſern der Mjaßnajaſtraße die Möbel zu zer
brechen und auf die Straße zu werfen Den zur Unterdrückung
der Unruhen herbeigerufenen beriktenen Polizeimannſchaften ge
lang es nicht den durch den Anſchluß von Arbeitern auf eine
Stärke von 3000 Perſonen angewachſenen Haufen zu zer
ſtreuen erſt als Koſaken zur Hilſe herangezogen wurden
wurde der Haufe zerſprengt 20 Perſonen wurden verhaftet

ver Steinwürfe wurden ein Polizeioffizier und vier Koſaken
verletzt

Petersburg 4 Juli Neueren Nachrichten zufolge wurde die
infolge des Ausſtandes von etwa 3000 Arbeitern in
Kronſtadt am Freitag ausgebrochene Revolte bei der
nach früheren Meldungen keinerlei Zuſammenſtöße zwiſchen
Arbeitern Polizei und Truppen ſtattgefunden haben ſollten
durch Anwendung militäriſcher Gewalt unter Verwendung von
Maſchinengewehren niedergeworfen wobei eine große Anzahl
Perſonen getötet und verwundet wurde Jn Kron
ſtadt iſt alles ruhig aber auf allen Plätzen ſind Jnfanterie und
Matroſenabteilungen in Stärke von einem Zug bis zu einer
Kompagnie aufgeſtellt Starke Abteilungen Garde Dragoner
durchſtreifen alle Straßen die ausſtändigen Arbeiter Weiber
und Strolche lagern auf den Plätzen und den Straßen Auf
dem Linienſchiff Jmperator Alexander II hatten am
Sonnabend nachmittag grobe Auflehnungen ſeitens der
Beſatzung gegen die Offiziere ſtattgefunden durch ſofortiges
energiſches Einſchreiten gegen die Beſatzung wurde bewirkt daß
der Vorfall keine weiteren ernſten Folgen hatte Libauer
Nachrichten zufolge gab es bei der dortigen Matroſen
revolte über 200 Tote

Petersburg 4 Juli Fünf Offiziere des Potemkin ſind hier
t offen und geſtern vom Marineminiſter Avellan empfangen

worden

Odeſſa 4 Juli Der Stadthauptmann hat die Einwohner durch
Maueranſchläge benachrichtigt daß durch die Anweſenheit der
Panzer die drohende Gefahr vorüber ſei und ſie aufgefordert
die täglichen Beſchäſtigungen wieder aufzunehmen

Odeſſa 4 Juli Geſtern iſt in mehreren großen Fabriken die
Arbeit wieder aufgenommen worden Der General Gonverneur
hat in allen Stadtteilen ausgenommen dem Nikolajew Boule
vard freien Verkehr geſtattet 20,000 Arbeitsloſen wird
durch Aufräumungsarbeiten im Hafen Arbeit gegeben werden
Der Torpedobootszerſtörer Smetliwiy erhielt den Befehl den

Potemkin aufzuſuchen und ihn durch Torpedos zum Sinken
zu bringen

Der Pobjedonoszew hat ſich ergeben
London 4 Juli Wie dem Reuterſchen Bureau aus Odeſſa

gemeldet wird hat ſich der Pobjedonoszew geſtern morgen er
geben Die Rädelsführer bei der Meuterei wurden von den
Offizieren des Schiffes bezeichnet und an Land geſetzt
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Kronſtadt 4 Juli An Bord des Kreuzers Minin ſind
ernſte Unruhen ausgebrochen Die Matroſen beſchloſſen das
Jnſeegehen des Kreuzers mit den anderen Schiffen des Uebungs
geſchwaders mit allen Mitteln zu verhindern Die Beſatzung
wies auf das Alter urd den ſchlechten Zuſtand des Kreuzers hin
der nicht nur unfähig ſei an Schießübungen ſondern ſogar an
der einfachen Fahrt teilzunehmen Maßregeln gegen die auf
wiegleriſche Bewegung ſind ergriffen worden Der Minin
wurde durch Schleppdampfer bis zum dritten Fort von Kronſtadt
in See geführt wo er blieb Jn der Stadt herrſcht Ruhe Die
ſtreikenden Arbeiter haben die Arbelt wieder aufgenommen

Budapeſt 4 Juli Budapeſti Hirlap meldet in ſeiner Abend
ausgabe aus Conſtanza Der Hafenkommandant erzählte bei ſeiner
Rückkehr von dem Knjäs Potemkin das Panzerſchiff ſei wie
die Matroſen berichten bei ſeiner Abſahrt von Sewaſtopol von
der Mannſchaft vieler Schiffe des ruſſiſchen Ge
ſchwaders mit Hurra rufen begrüßt worden Der
Mannſchaft des Knjäs Potemkin gelang es in Conſtanza
Proviant und Kohlen zu kaufen weil die Einwohner ein
Vombardement befürchteten Die Matroſen des ruſſiſchen
Stationsſchiffes fraterniſierten mit den Menterern denen ſie an
Land begegneten Es verlautet die Mannſchaft wolle ſich den
rumäniſchen Behörden ergeben falls ihr zugeſichert würde daß
ſie nicht nach Rußland ausgeliefert werde

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlungen

Petersburg 4 Juli Es ſollen zu den bevorſtehenden Friedens
verhandlurgen in Waſhington zur Prüfung der Spezial
fragen von kompetenten Perſönlichkeiten u a entſandt werden
der Direktor der Schatzabteilung im Finanzminiſterium Schipow
der ruſſiſche Geſandte in Peking Pokotilow Profeſſor
Martens der frühere ruſſiſche Militärattaché in London
General Yermolow und der frühere Marineattaché in Toſlo
Fregattenkapitän Ruſtin

New Dork 4 Juli Bezüglich der Wahl der ruſſiſchen und
japaniſchen Bevollmächtigten heißt es daß die Japaner darauf

r

dauernden Friedensvertrages auszuſtatten und dieVerhandlungen ün Geiſte vollkommener Aufrichtigkelt zu führen
Einige Verzögerungen traten bei der Auswahl der Vertreter ein
Japan deutete in ſcharfer Form an daß der Kaiſer ſeinen Ver
treiern nicht geſtalten würde in eine bloße Verſuchskonferenz
einzutreten in der Japan ſeine endgültigen Bedingungen ſtellen
würde und Rußland geſtatten würde zu beſtimmen ob die Mit
glieder der Konferenz ihre Beratungen fortſetzen ſollten Prä
ſident Rooſevelt nahm einen ähnlichen Standpunkt ein daß nur
durch eine Ausſtattung der Bevollmächtigten mit unbe
ſchränkter Vollmacht ein dauernder Friede herbeigefüzt
werden könnte Zwecks Erlangung der Einwilligung hierzu
machte er dringende Vorſtellungen in Petersburg da er dieſen
Vorſchlag der Japaner für zweckentſprechend erachtete

Waffenſtillſtand
New Hork 4 Juli Aus Oyſterbay wird gemeldet Der

Meinungsaustauſch der gegenwärtig durch den Präſidenten
Rooſevelt zwiſchen Rußland und Japan bezüglich eines Waffen
ſtillſtandes vermittelt wird geſtaltet nach der Anſicht der dem
Präſidenten naheſtehenden Kreiſe die Ausſicht auf einer Ein
ſtellung der Feindſeligkeiten freundlicher als je Präſident
Rooſevelt hofft und glaubt daß der Waffenſtillſtand vielleicht
ſchon in wenigen Tagen zuſtande gekommen ſein werde
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Petersburg 4 Juli General Linjewitſch telegraphiert unter
dem 2 d Der Feind nahm die Offenſive in der Nähe von
Hailungchen wieder auf zog ſich aber nachdem er Widerſtand
von unſeren Vorpoſten gefunden hatte zurück

Berlin 4 Juli Der Lokalanz meldet Sicherem Ver
nehmen nach wird eine Anzahl Reichstagsabgeordneter
die Ferienrnhe r einem Ausflug nach Kamerun und Togo
benutzen Die Vorbereitungen werden von der Kolonialgeſell
ſchaft und der Woermann Reedereti getroffen

Ermordung der Witwe Sinnig wurde geſtern abend geſprochen
Der Angeklagte wurde wegen ſchweren Diebſtahls und Totſchlags
zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt

Dortmund 4 Juli Ein Ziegeleiarbeiter wurde inſolge der
Hitze ohnmächtig und fiel mit dem Kopf in eine Miſchmaſchine
von deren Meſſern er erfaßt und zerfleiſcht wurde

Lübeck 4 Juli Hier und in den
gang gehabt

München 4 Jul
ſchlägen
verzeichnen

Wien 3 Juli
Ennstaler Alpen

Hier iſt eine große Anzahl von Hitz
darunter eine Reihe mit tödlichem Ausgange zu

Vom Hochtor der gefährlichſten Spitze der
ſtürzte der hieſige Realſchulprofeſſor Alois

Kimmerle ein geborener Tiroler am Donnerstag ab Erſt
geſtern wurde er in der Schneegrube von Touriſten auf
gefunden Er lebte noch ſtarb jedoch bald nach der Auf
findung Der Berliner Touriſt Viktor Greiner ſtürzte im
Venediger Gebiet von einer Eisplatte und glitt unterhalb
Umbaltörl ab Er wurde ſchwerverletzt von Tonuriſten nach
Würgen gebracht

Aden 4 Juli Der ruſſiſche Kreuzer Rion kam nach
Odeſſa unterwegs hier an Er bringt 610 Perſonen mit die er
von dem franzöſiſchen Dampfer Chodoc der in der Nähe
von Kap Guardafui Schiffbruch erlitt gerettet hat Der
Rion nimmt Kohlen und geht dann nach Dſchibuti weiter
Stockholm 4 Juli Der König hat den neuernannten deutſchen

Geſandten v Müller in Audienz empfangen
New York 4 Juli Nach einem aus Mexiko eingegangenen

Telegramm ſind durch eine Ueberſchwemmung die einem
heftigen Unwetter folgte eine Anzahl Menſchen in Guanajuato
dem Betriebsbeſitze der engliſchen und amerikaniſchen Minen
kompagnien umgekommen Jhre Zahl wird verſchieden von
hundert bis tauſend geſchätzt
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Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Prvovinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die C H Knorr Aktiengesellschaft in HReilbronn hatte im

Jahre 1904/05 nach 175 076 152 195 M Abschreibungen einen Rein
gewinn von 358465 347952 woraus für Tantiemen und Grati
fikationen 58721 53 589 A entfallen und 10 Proz wie i Pivi
dende verteilt werden Über die Verwendung des Restes gibt die
Bilanzver öffentlichung keine Auskunft

HRäutekartell Die Sektion Aitteldeutschland des Verbandes
deutscher Häuteverwertungs Vereinigungen beschloß in ihrer Haupt
versammlung zu REisenach u a die Schaffung einheitlicher Ver
steigerungsbedingungen Dem Antrag von Gerber Seite gemein
schaftliche Schiedsgerichte zu bilden zur Schlichtung von Streitig
keiten die auf Versteigerungen entstanden sind wurde im Grund
satze zugestimmt

Preise von Kali Knuxen
kestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 3 Juli

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 9575 9650 Hohenfels 13,700 13,850
e r t ha ohnorn W 9650Benthe Aktien 1 ugo 2500ßurbaeh 14,300 14,400 Johannasnail 7350 7450
Garlsftund 11 175 11,225Justus I 9400 9500Desdemona é500 6550 Kaiseroda 10,250 10,350
Deutschland 1850 1875 Neustaßfurt 20,700
Friedrichshall 190 195 Ronnenberg Akt 189 191Glückauf Sondersh 17,7500 Salzdetfurt Kaliw A 275
Hannov Kali Akt 9590 Salzgitter Vorz 110 111950Hansa 23751 2425 Schwarzburger Sal 900
Hedwigsburg 12,900 18 1001 Siegfried I 3925 4025
Heldburg 54 55 Sigmundshall 325 32800Helärungen 4325 Wilhelmshall 115,600Hereynia 24,8001 Wintershall 15,100

Schlachtiviehmarkt im stäeit Viehhoſe zu Halle
Am 3 Juli 1905
Ereise f 50 kg a Lebend b Sehlachtgew

x tAufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual S

a v a v a 2256 Rinder edavöon 8 Ochsen 38 36 S 30 84 Färsen 36 34 732 425 Kühe 35 32 27 2519 Bullen 36 34 32 1950 Kälber 61 43 39 o113 Rammel Schate 34 32 27 113239 Landschweine 67 66 63 194 46Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 358 Schlachttiere
Ausgesuchte Posten über Notiz

beſtanden die Vertreter mit Vollmachten zum Abſchluß eines

Berlin 4 Juli Das Urteil im Prozeß Tſchirner wegen

benachdarten Teilen von
Mecklenburg haben ſieben Blitzſchläge tödlichen Aus

rn e e
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Glasgow 3 Juli Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen Mixed
numbers warrants 45 s 6 d

Glasgow 3 Juli Schluß Roheisen
warrants sh d Middelsborough 45 sh 6 d

Amsterdam 3 Juli Bankarinn esLondon 3 Juli abends 6 Uhr 10 xün Bechuanaland Ex
ploration 0,97 Cape Copper 4,56 Consolidated Goldfields of SAfrika 6,37 be Beers 16,50 Durban Roodepoort 4,50 New Jagers
kontein 7,56 Transv aal Miining and Gold Eetates 1,37 Chartered
1,93 East Rand 7,68 Randmines 9,31 Mebas 9/9 Fest

7wecker
London 3 Juli 9690 Javazueker loco 11 sh 9d ruhig

Rüben Rohzucker loco 10 sh e stetigParis 3 Juli Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 29 25
bis 29,50 Weiber Zucker matt No 3 kür 100 kg per Juli 327
per Aug 33 per Okt Jan 2996 per Jan April 30

Spiritns
Nordhausen 3 Juli Branniwein 45 9 Pol für 100 kg ohneFaß ab Brennerei 72,00 74,00 desgl 40 h Vol 61 ,00 66,00 A

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 3 Juli Frühmarkt Weizen märker abRoggen märker ab Bahn Gerste Viehte
inländische Futtergerste 140 150 schwere 151 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Dohau 134 159 frei Wagen Hafen
märk meeklenbg pomm posen schles fein 154 164 mittel148 i53 gering 144 147 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen

Mixed unmhber

M ais amerik mixed guter 140 runder 136,00 138,60 türk Hambur g 3 Fili Spiritus lau Juli 20,00 Juli August London Fuli abends Chiſiuupter matt 6554 Lstrlpiee e v c Erhsen wie t n 20 00 Aug Sept 20,00 G 2 Mon 6578 g Zinn sietig Straits 13878 3 Mon 1372 Blei
nerbsen S ab Bahn und frei Vas Paris 3 Juit Spiritus matt Juli 54,50 Aug 52,25 Sept stetig span 1576 engl 1334 Zink ruhig gewöhni MarkeRoggenmehl No O und 1WeiWnmehl No 00 loco 21,00 22,75

RKoggenkleieloco Weizenkleie 10,10 10,70
11 5 M ab Mühleamburg 3 Fuli

Dez 44,50 Jan April 40,25 2378 spezielle 245
Petroleum

Hamburg 3 Juni Petroleum behau V Stand white loco 5,80Weizen loco ruhig loco holsteiniseher Wasserstände 4 bedentoet entot üboer unter Nullmecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen Antwerpen 3 Juli Schlubberieirt Rafliniertes T 7 7 7loco ruhig südrussisch 9 Pud 1015 Mai Abl 117,00 holstein u weiß e 1250 bez Br pe Juli 17,50 Be per uns 75 r Saaſe a er i Wuere
mecklenb 152 157 Gerste fest südruss 103,50 Hater ſest hol per Sept Dez 18,00 Ruhig Artern Brückenpegel 2 Juli 0,45 3 Juli 0,38 7 S
etein u mecklenb Mais fest gemischter amerik New Vork 3 Juli Telegr Petroleum Standard white in Weibentfeis Oberpegeil 2,40 a 42381 21La Plata Iat i New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined 8,60 in Cases do üÜntoer pegel a 0,10 0,02 8a gerven 3 Fuli Weizen fest Mais stetig Hafer ruhig Ge Credit Balances at Oil City 1,27 Trotha 1,32 4 1,32

Alsleben Oberpegel 2 2,35 3 2,322 3 2Kartoſſelmehl und Stärke Breme r r 4 t nng nie Barurg nterpegel r 4 6ß r mz m remen Juli Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins 2u T 3 Juli Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl gen Ptg in boppeleimern 372 Pfg Speck fest Kaibe dberrege r T s0 u s
Magdeburg 3 Juli Prima Kartoffelmehl und Stärke für r m rer loes 49,00 a ntarpona 4 v t

100 kg 28,25 28,50 M P Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt8 2 x Paris 3 Juli Schlußbericht Rüböl ruhig Juli 50,25Hamburg nern e h C Juli Aug Aug 50,25 Sept Dez 50,25 Jan April 51,00 u 7 m m27,50 28 Kartotfelmeh 50 Dez Jan 28 Superior oldau Tser wo oStärke 29 28,50 Superior Mehl 28 28 50 Wolle Banmwolle T e J uli Fall W nes ges Juli Fall W Tr
Bremen 3 Juni Baumwolle ruhig Upl midädl loco Budweis 2 015 Torgau 3 oKaſree e Liverpool 3 Juli nachm 4 Uhr vo bün Baumwolle Prag Wittenberg T o naHamburg 3 Juli nachm 3 Vhr Kaffee good average Santos Umsatz 7 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz Jungbunzlau Roßlau 0,431 2

i Sept 36,00 Gd Dez 36,50 Gd März 37,25 Gd Mai 37,50 Gd Stetig n n 4 Laun 0,39 3 Barby 060 lrüge Amerikanische good ordinary Lieferungen Willig Juli 5,17 Pardubitz 0,07 5 Da gehur o so 21Hamburg 3 Juli Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack Juli August 5,17 August Septbr 5,17 Sept Oktbr 5 r Oit Nov Brandeis 8 e
Amsterdam 3 Juli Java Kaffee good ordinary 29,50 17 Nov Dezbr 5,17 Dez Jan 5,17 Jan Febr 17 Febr März Melnik 0,65 1 tienherse 6094 3ar 3 d h do Fze re Santos 5118 März April 5,19 Leitmeritz 054 6 Dömitz Peg Ton 31per Sept 44,25 Dez 4 ärz 45 al 45,5 rauptet Mretatie Aubig 3 0,36 6 Lauenburg 3 3Chemig ehe Trodmirte e 3 Juli Mansfelder MR A Kupker 141 144 per Dresden Theo

100 kg a ahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 21 Juni Aussig 3 Juli Von den oberen Plätzen werden 21 em Fall Ex

London 1 Juli Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 4 d 141 144 M gemeldet, vAASGSCTSWVVVM MMMNMUONIOGGCCCC,,CCCGGGSCAAC,CCDDZIS GSOXf ,3 395x a nnSG En e uuoaaaaaaaraaaaaaaaaaaaaaauul,aaa an un
Portag anif Tit IITfreoſ 1a,7staä Pr IIyp A Bl ab zie Berl Elektr Werke 4 Harpener 1802 e 4 o CoBerliner Börse Kumän Anl amort 5 ot aobro do do o 495,0020 Iadustrie Aktien do do unk o a un 4do do Kleine 5 10140 d do unt bis 1913 4 102,60b26 Albert Ohecr Werke s 348 obzo do do unk 08 42 102,808 Hart Maschinen Als 10s 900

3 Juli do do v 1894 4 92,10b20 Preuß Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierk 9 ist 09bz0 Bismarckhütte 42 103 o ob Helios elektr 42 83 50620 emErgänzung zu den telephon Russ Anleihe v 1905 a 94 50b20 u XXIunk 1910 4 o oobzo Annaburger Steingut 7 166,50r20 Braunsehw Kohlen 42 o 900 Hibernia 1903 4 102 908 Fa
Meldungen im gestr Abendblatt 45 V 1890 II Em 4 do S X unk 14 4 103 20b26 Archimedes 4 i62 006 Buderus Bisenwerie 4 102,25620 Höchster Farbw 42 106,308 g

Cons 89 25 u 10r 4 87,60b26 do S XXVI unk 14 3 100,75 b Arenberg Bergbau 35 689,00b26Burbach Gewerksch 5 104 75h2 Hohenfels Gew 5 104 800 Un
S S conv Obligat 3 81,50b26 do S XXIV un 12 31 97 00b20 Balelce Tellering Co 10 165,50de6Charlott Wasserw 4 Gebr Körting le 103,708wirome Schwed St A v o4 3 do KI Obl unk 08 4 Berlin Charl Bau 672,000 Continontale do 4/2 103 2562 Krupp Gussstahl 4 102 50b2 t

Bank NisKont Bukar Stadt A 88 V Ai72 98 90b26 do do unk o 3 i 86,000 Berl Vnionbrauerei 6 118,75620 Dannenbaum 4 100,700 Laurahütte 4 1102,000 we
Berlin Weehsel 3 Lombard 4 do do kleine 4 93 9026 do Com ObI II b 10 4 o 100 do Bock Br ev u n 8 148,25620Dessauer Gas 42 107,750 Ludw Löwe Co 4 01,500 I
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 95,106 do do IV unk 12 33 do Spand Berg Br 7 170,50b20 do 1892 7 2107,2062 Naphtha Gold Anl a 99 900 anItalien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 95,40b2 do do III unk 12 31/2 100 00b20 do Königst Br i Neue Bod Ges 4 1101 o0bz8 Cehagen 4 Lissabon Lissab do v 86 2000 M 4687,50dz0 Rh W B C S IX IXa 4 102,600 do Pfefferberg Br 14 251,00020 Deutseh Atl Tel Ges 1o02,008 do do 3/2 95,706
IL ondon 22 Madrid 4 Wien Stadt Anl v 98 4 ot 30b2 do S VI unk b 58 3/2 96,906 Breslauer Olfabrik 3 834,60b2 Dtsch Bierbrauerei 4 103 400 Norddeutsch Lloyd 42 102 5000 We
e 3 m u sehwed r r ſe ue Se Se er 4 103 10bee i r 15 262,00b26 d h u o do do 4 100 80d20 denWarsohau 5 a wed d ächs Boden Credit reuer Maseh Fabr 6 124,750z0Donnersmarekhütte A 98 200 do 1902 4 100,806u e 4 a do rück 103 o2 zo8 S III unk b 1909 4 103,759 Caroline b Offleben 15 282 00dz0 Dortmund Union 5 111,750 Obersechl Eisenb B 4 ws bez
Schweiz 3i 2 Wien 2 do Städte Pfäv v o 4 100 7502 do S IV unk b 1910 4 1103,000 n 330,00620 do do 5 103 100 do Eisen Ind 4 100,200

Ungar Spark Pf IV V a c do S II unk b 1908 31/2 99,500 Consol Marie Br W 3 is8 oobze do do 4 100 5062 Rombacher Hüttenw 42 104,508 S eru
ab r Tr 97,700 Schwuarzbg B Deutsche Jute Spinn 10 171,256 Blektr Lief Ges 42 105 506 Rybnicker Steink 48100 750 J

Geldsorten ind Banknoten Harſcita 106 Lſre gr ſNpstſ 26 256 S III u V 4 101,00be6 do Spicgelglas Ges 14 247,60b261 do Licht u Kraft 412 105,00b2 ISchalker Gruben 4 D
Münze Halaten Pr Se g77 ter Freiburg 15 re r e n es e e i n eennee e ienee tDukate St s o Soer Iunk b 06 3 97,506 do St assenbahn 8 Golsenkirech Bergw 4 101,506 do do 1899 4 1100,906 iſtRanä do do S0est 1858 Kredit fr 419,7562 Westd Boden Credit Dürlkopp Bielef M 483,50b26Georg Mar Bergw 41/2 104,75620 do do 1903 4 er
8s Gulden Stücke öst do do 1860 L 209 S II kündb 4 1101 z Zug t d n olegrt Rlnletr Strr e 200 Düsseldorfer LKisenh 130,00 b do do 4 Schuckert Elektr 4 100,90b2 rGold Dollars do St 4 BI W 158,7562 o Ser T 4 101,006 Düssoldorl Waggonkf 3 292 00 b CGes f Elektr Untern 4 ot ob do do 41
mperials a do 1861t Lose r Mpstu u u Fram n r r P J r i 4 101 606 LBDelcert Mase hinen F 9 154,008 do do 41 2103 50b2BSiemens Halske 4 102 100O 509 o Ser VI unk b 10 4 102 200 Llberkfeld Varbent 30 523,506 Gewerksech D Kaiser 4 do do 4/2 102,000 eindo neue pr Zt 16,1 9b2 a a T e J M o do Ser Vil u b 13 4 102 800 do Papierfabrik 20 292,506 do unk 10 4 o 2560 Union Elektr 4/2 101,100
do o 2 500 G o do V 5 do Ser III unk b 05 31 596 20626 Erfurter Strassenb 61/2 145 0o00 Hamb Amerik Pakk 4 102 258 JZeitzer Maschinen a Gils

Amerik Wenn m 1 D 4,18b2 do Ser IV unk b 07 32 97 20b20 Facon Mannstädt 10 193 10b23 do do 4/2 104 20028 gelido Coup zhlb N 4 i8582 Flensburg Schitfkhau 11 210,00 e e WDest Bicn hen 1 2000K 85,20bz2 IIypoihekenbank ſandbrieſe Freund Maseh conv 10 323,009 Sächsische Bank 6 185 759 kei

Russ do do en 500 R 216 00b Obligationen Fritz 2 2 d SBank sche Buch m J 73,756 Lei r o Bodenkreditanst 7 150 J ear 5 u 5 B ſt oode o hen Gaggen Eisenw V 126 50b6 n Börse Vogtländ Bk Plauen 10 186,7 DeSkandin Bkn zu 100 Kr 12 7 ob Berl Hyp 80 abg 4 100 10be0 Barmer Banſe Verein 672 129 08 Gelsenle Guheran J t02,008 3 Juli 1905 Zwiekauer Bank 6 e Rel
Russ Zoll Coup 100 G R 323 so do do do 3 94 3066 n Gerresh Glashütt 712 218 wodo 40 Kleine 323 60b do V 1904 Ser I 11 4 102 250 Br aunsechw Bank 5 u 115 800 r I 35 üt en 2 re Erzl Altenb LandesBraungehweo ilax Bresl Wechsl BK A 5 107,50b26 Gladbach Woll Ind 11 1s3 00 d Heufsche Fonds bank Obligat 32 100 40b

J e el e lton o CoburgerKreditbenk 41/2 95,50bes Görlitzer Bisenbbed 311,75628 Gücks Sr An i 3 95,106 do do do S IV 32 100 4062
Deutsche Stauatsnap Pfſand a s XXI X i 11 4 l 75be0 Danziger Privatbank /2 126,756 Grevenbroich Maseh O 93 ob do do 1652 68 312 100 250 Baubanlk f Dresden W

und Rentenbrieſe Provinz und 40 e t 2 Dtsch Asiat Bank 10 174,066b2 Griesheim Elektron T 271 250 Altenb St t Hyp Oblig ar 3 97,500
Stnat Anteinen und Lese 49 S v 313 26 303 Hiseh Ett V Rtahn 5 i2 o Handelsa t Gr 181 26 e tenb Staegs T 104,400

2 u H De 1 2n e n e e en e e e erück 1 723 o S X unt b ioo a 96 oodee am Hypoth B 8 172,50b26 Harkort Bergw Ges 9 162,808 1902 nni 07 55 hie e 12 S A
do von 1904 s i00 708 D Hyp Bi Pfdb VIIP 100 40bee übecicerkKommerzb 7 Hedwigshütte o 203 I Wenn re 2 D Spitzenfab Lpz L 18 262,50 frerr

n 4 3002e do XI XII unic 10 4 101,75d20 Meining Hypoth B 7 183,100 Hein Lehmann 0 ni7 60b26 ar u ab 133 See einer A 24 330
do Präm Anl v 67 4 do XIVunk b 1914 4 163 00b26 Preub Ky I 4 Waegon 61/2 16 resdl St A 1900 abg 00,00 hypoth B 5 126,75b26j Herbrand Waggonk G 9,00o20 i737 e d 99 50 33 XIII A do Pfandbriefb 7 145,500 IIoffmann Stärke 12 207 0902 en 35 In 2 i der rn h F chen t t

r Tee t e Eeriner ärunger 85,75226 W etdtseh Bod Kr 61/21143,90020 en de ggon i 312,7582 o T 1903 zu 100 ver Slauziger Zuelcerfeib 10 117000 dur
r otelbetriebs Ges 280 00d26 eipz do 1665 Th 3 96,0 Gohlis Bierbr St A 6 130,000 WeHamb San 103,50b26 do do Pr r i ja Bern ſo Boran e do o e Der 3 6 do do prior A 6 a ob Die

40 do 1904 3/2 100,0002 do do III u V 392103,0060 eutsche ERisenb rioritäten Kör ing Sehr 6 139 5org d2 do 1876/81 u 87 3 100 250 Jolzern M VF St A 7 140,000 gete
Lüb St Anl unk 14 32 99,600 do do VIu VII 4 oo,700 Ffaſb Hlanſchb 1881 392 96,7502 Lauchhammer eonv 5 155 sobzs 90 1890 8 II v 85 3 100 356 Körbie S t L n Ma
Detpreuß Prov Anl 4 104,250 do IXu IXa unk o9 4 lot sov20 b Büchen v 1902 3 100,308 Linke Wagenban a 277,006 a 1897 Ser II 212 ioo 8 Jclö i s r t So Kabdo do 31 98,600 e r Magd Wittenb St A 3 90,100 Sgdeb Bau u Kr B 5 910082 l en a r Ztöhr Co Kamme 5 157,500 erneNireinprov XX XXI 4 103,00dzo do n B Starg Küstr ulc 1906 3/2 90,700z0 Magdeburg Bergw 28 2 hüringer Gasges 16 295t rer iniri i z 99,80d28 33 u gt z De a tot r St di r dieeltow Kr Anl uk 151 4 105 00b2 5 UnK b ſ do Allg Gas 7 135,606 t 3 5 Seipzig Vereinsbr 15 260 250 rarmen Staat Aml I 98 908 gab e Pents ehe Rivenv Stamm Abt do Uühlemrerke 6 508 weil es e e 159,000 ſtritBerlin St Synode 62 z 98,000 a S a0o1 450 103 25620 2 o Stralonbahn 7 W giesast Anl l 3 99,250 Wernshs abg St A 7 124 006 ſchleCassel St Anl I 1901 32 99 2082 4 o 190 a Eutin Lübeck 90 o Massener Bergbau 4 119,25b2 urzon gäo 1893 1902 3 99 508 Kammgil Vorz 9 148,500
Chariottenb 95 99 02 312 100 ob S 311 230 313 57 250 en Rawitseh t B 9 88 000 Mechan Web Zittau 8 182,500 zurCöthen 8084 90 95 9603 372 2 eine üyp B San 103,00be0 Nordh Wernig Lit Al 4 e 91 so0 i e t F ws e T Eiern n nn Alen Obligat von Incdustrie Ges Sch
Dortmund 1891 98 03 3 99 oos o n s X 4 102 80be0 Alüller Spoeisefett ges ſuseig Topiit 500 I 8 230,000 i Gewer e en ſiegePresden 1900 unk 10 4 o4 250 do S VII unk b s 31,/2 98 600 Neu Betlev ue freoZe so os Altenb Akt Brauerei 4 103 500 cdo 312 99,s00 h t Aus ind Visenb Prioritäten Nordd Bisw St Akt 70,25026 3öhm Nordbahn 5 nb rauerei DDüsseld 88,93,94,00,03 32 99 20be jeekH u W B s V 4 o o do do Vorz Akt 500 Busehtiehrad Iit 2 12821 283 000 Cröllwitz Papierfab 7 S 7 fürEisenaci 1899 unev 09 4 102 500 do do alte u conv 3 95,90b26 An Bhn I kleine 5 104,90b20 Nordsece Dampfkisech 141,00b28 do Lit B 271 006 Dampfkbr Zwenkau r Nefc
Franickurt a M 1903 3 99 1ob20 ein Hyp BK S II 4 ioi 10os Ergänz Kleine 5 103,90b26 Nürnbg Herculesw 9 191 50bag Graz Köflach 5 110,258 r e h An 103,00 erſtCilauchau 1894 1903 312 98,900 7 s p u e en cent Pae I Ref r2 3 4 ges Chamoite 9 173,500 Frag Dux Pr Akt 499,506 de Se tnsitert W de

Halberstadt 1902 7 98,906 O r 3 ppelner Zement 9 11738,50bz0 1 rKöln 1900 unev 06 162 o0de c 6 Kosl Woron v 1884 4 88,00b2 Petersb elclket B St A 4 85 50be0 Auslünd Tisenvb Prior Obl 33 e 7 klerido 94,96 98 1901 o3 Iu2 99,1 ob a un Z1 o Kronp Rudolfb gar 4 tot 6oo do do Vorz Akt 7 124 60d20 Aussig Tepl 96 Gold 3 e 95 200260 o K um arn 101 750 erfo2rürnberg St A 1503 3 88,750 o conv 97 00b20 Chark As V I889 4 87 75t26 Reichelt Metallselr 11 217 00bz20 r m garm 5P werg do unconv b 1906 3 97,00de6 Böhm Nordbann 1903 z 24,403 Malzſabr Schkeuditz 4 I01,500 denu Kursk Kiew 42,502 Rhein Spiegelglas M 8 178 258 do 1882 Gold 4 on 600 ans Gewksech Grev 4 102 200 enSachs Idw Pkbr IIA do unkdb b 1907 3 97 0020 Macedon Gold Prior 366 10020 Rh Westt Sprengst 10 224,75v26 ligſr 169 s e W keitXxII x 4 103,100 do X uner v 1913 37 98,00be0 do do Kleine 3 683000 Sachs Gueset Döhten 12 252 50a20 h tisehtiehr 1896 tfr 77 o do 1875/79 er die
do Kredithriete 4 103 00e6 MIitteld Bod Cred A Moskau Kasan 439 40b26 Saxonia Fementkahr 5 h 150,750 Dux Bodenb 93 stfr 32,900 do do 1882 4 102,209 Die
do do 32 99,7028 S IV unk b 09 4 tot 50226 o Kiew Wor u o6 4 83,25620 Sehl Leinv Kran usta an 130 o06 40 1891 tfr Na ber 10 e do e v zu zKur und Feumärſrer do unk b 06 3/2 96,006 o Smolens do do Gold 4 101 oos do do 1897 4 1102,200 ſcKur und Neumärker F o Smolensk 4 0062 Sehles Zinikch St Pr 19 383,500 Em I 1869 5 ſo 700 do d 1902 4 103 000 enBrdbg Rentenbr 4 102 gobze Sorddtsehe Grunder do Wind Ryb unic o 4 387,75220 Schötferhot Br Mainz 11 172 75620 do n 5 l110,700 w ſo 5 allmPomm Rentenbriefe 4 102 609 8 XII unk b 12 4 102,25b26 North Pacific Gen L 3 76 50b26 Schönoeb Fr Terv G 12 191,00b26 3 Em II1871 Naumbg Brk Oblig 5 00

Fosongche do 1 102,900 do S XIII unKk b 12 3/2 97,006 österr Frz St B alte 3 90 500 Sehubert Salger 20 300 50020 do Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 4 103 000 gleie
Preuhtsehe a 4 i02 oben Fr Bd Cr S IVrz 115 412115,500 o do v 1874 3 500 Sehwv Graz Köll Em IV 78 2 73,250 Tittel Krüger 4 99,500 findreußische do v 187 88,500 Schwartzkoptf Ms eh 10 253 10b26 t u r105 41/21112 do Ein 1902 100 500 eitzer Par u Sol o o rSächsische do 102,80020 o do S X r2 110 4 oos do do v 1885 3 86,600 Strals Spielſe St Pr 7 130 000 2 ſchriSchlesische do 4 102,408 3 r e do do V 1895 3 83 50626 Terr Ges IIalensce 3189069 I ſandbr ieſe Kohlen Akſien u Pr e anBraunschw 20 TIr Lose, S VII a 665 4 101 200e0 a do I u rm 5 110,908 Verein Chem Werke ErblI Rittersech Kr V 3 J e e r dauediark per Stüele 199 7sta 49 8 VII a 1920 1 o i r in v h 49 Erzgeb Steink A F 45 s oa ReihKöln Mind 312 Pr Anl 144 25b20 o S XIX do 19111 4 l102 50 r riasi Obl 89 4 67,75b26 Ver Dampf Ziegelei 15 201 00620 Landst Bank Bautzen 32 1od 250 Gorsd Stlchb V St A 13,50 eih
Dleining 7 Lose l p St 45 Gatne L 2 11 50b z Portg v 1889 abg I R 42 101 50620 V Köln Rottw Pulv 12 270,o08 Leipz II B u Anl 8 do do Pr A I48 desh45 e 2 o i 80,50b2 V Stahlw Zyp u Wis 9 178 30v26 S unke b 1006 9 98,300 o do z II 43,50 730 don kapit

S 2 D J g 7 51 oigti ase t Al a v 3175 eAnslänudische Fonds do S XI 25,756 e legene n r W h 137 43 J r do u 33333 Kaisergrube b Gers in m
Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 95,750 Russ Südwestbahn 4 e tes weira unſer vip 48 und en p ber ben c r e zu bXVI u 3 o 2 97 l Godea G t o do Pr A IArgent Flsenb m rod r rot u m n d n un y rn 4 27,25d20 Westl Boden Ges 4 2 re do S D 4 83,600 Oberhohnd Forst 0 65o0,008 Rendo Anl v 1657 4 90 woteg c in 103 392 r c lig 27 u Wollwaroen Merkan 226 500 do 8 P unlc b 1906 4 105 000 do Schader 10 200 oda komrhllen Anl v 1889 4 o v1903 do 4 104 25826 iad Bi a hart do S III do 1508 4 108 100 Zwiele Oberhohnd 300 4100,08 D10 Türk Bagdad E A r 4 83 90220 Dr 75 1895 6 äo 1886 89 94 32 es 50026 Warseh W X XI s 4 9s o täten von Induubtzäse do Flab 8 IX uk 10 4 102 800 Zwielk St Vereinsgl 120 1305 o Brſa
n a S 4o isoe ab z06 ob e Bank AKlien Friedensgr Meuseiw 9 Boo7äo ſrande e gen e en e n zäns 218 97,5ödes Akt des E Antlrabr I85 S Hanle f Grund Tpz Sie tag r Frenlitz Braun Gez ndo velde P I 21 o Eentr Boden Aus lünd Eisonb Stamm Alt do Alf 104,250 Teipz Baubank 5 108,500 do Pr 4 50 750 008 9046 51 25ba6 Comm Obl 4 I04,70 All Elektr a Vereinsgl in leuseldo de do e i 5 g Ges 4 101,örzo do Immob Ges 171,500 Wm o do r ibös u 50 o 3 ne Anha wehlet gerte 2 59 90 ber Iaustzer Bank J oog 90 do Prior Akt 108 1600 o den
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